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Der Gewerbeverein Steinbach

bedankt sich bei den Sponsoren

des 12. Steinbacher Stadtfestes 

auf das herzlichste.

Mainova AG · Binding Brauerei

Auto-Schepp GmbH · K.+M. Hafer GmbH 

Stadtler Tankrevision-Tankbau GmbH 

Wasserversorgung Steinbach GmbH

KRONE FISCH · Stefan Bergmann-MSB

Allianz Schütz und Diefenhardt 

WERU Waldreiter GmbH · Kanal Greulich 

Hotel „Zum Brunnen”

Mietservice Hein · Jage Elektrotechnik

REICHARD Papiere - Verpackungsmittel 

Raiffeisenbank Oberursel eG

Stadt Steinbach/Taunus · Syna GmbH

Energieberatung-im-Hochtaunus

Der Gewerbeverein Steinbach (Ts.) ehrt Herrn ERICH BAHNER aus Steinbach-Hallenberg
mit der „VERDIENSTPLAKETTE” des Gewerbevereins Steinbach (Taunus)

Erich Bahner war Mit-Gründer (1991) und langjähriger Vorsitzender des
Gewerbevereins Steinbach Hallenberg (bis zum 28.05.2015!). Von da-
mals 17 Mitgliedern in dem Gründerjahr 1991 steigerte sich die Mit-
gliederzahl auf heute über 130 Mitglieder. Er war und ist Planer und
Organisator der Gewerbeschau von Steinbach Hallenberg. Bei der
Steinbacher Gewerbemesse und auch anschließend beim Steinbacher
Stadtfest gehört er zu den regelmäßigen Besuchern in Steinbach
(Taunus) bei unseren ehemaligen Vorsitzenden Klaus Hering, Moni
Knobloch (†), Andreas Bunk und Walter Schütz. Desweiteren  hat sich
Erich Bahner auch als Stadtrat im Steinbach-Hallenberger Parlament um
die Partnerschaft zwischen unseren beiden Städten verdient gemacht.
Der 1. Vorsitzende des Gewerbevereins Steinbach (Ts.), Boris Jatho,
überreichte Herrn Erich Bahner die Urkunde und Verdienstplakette.

Der Text der Urkund lautet:   
In anerkennender Würdigung seiner Verdienste

als Stadtrat von Steinbach-Hallenberg
um die Partnerschaft mit Steinbach (Taunus),

sowie der Zusammenarbeit als 
1.Vorsitzender vom Gewerbeverein Steinbach-Hallenberg

mit dem Gewerbeverein Steinbach (Taunus)

verleihen wir Herrn ERICH BAHNER

DIE VERDIENSTPLAKETTE
DES GEWERBEVEREIN STEINBACH (TS.)

Steinbach (Ts.), den 6. Juni 2015
Boris Jatho (1. Vorsitzender)

50 Jahre Geschwister-Scholl-Schule Steinbach/Ts.

Seit 1965 hat die Geschwister-Scholl-Schule in Steinbach ihren festen
Standort im Hessenring. Auch der Neubau seit 2012 ist dort entstanden.
Dieses Jubiläum möchten wir am Samstag, dem 20. Juni 2015,
feiern. In der Zeit von 11:00 bis 14:00 Uhr können ehemalige Schüle-
rinnen und Schüler, Eltern, ehemalige Kolleginnen und Kollegen und
alle an der Schule interessierten Steinbacherinnen und Steinbacher
unsere Schule besuchen und sich mit uns an 50 Jahre Schulleben erin-
nern. Wir bieten eine große Fotoausstellung, eine digitale Präsentation
zum Neubau 2009 – 2012 und aktuelle Projektausstellungen an. Wer
sich in Gesprächen mit uns austauschen möchte, ist herzlich willkom-
men.                                                                S. Schulze, Schulleiterin

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Frauenstammtisch am 7. Juli, “Pizzeria Sante”
Der nächste Frauenstammtisch findet am 7. Juli 2015 um 19.00 Uhr in der
Pizzeria Sante, Waldstr. 105, (Auf dem Gelände des Tennis Clubs) statt.

Helga Kaddatz

Frauenstammtisch

3. Steinbacher Fußball-Stadtmeisterschaft

Fussball-Kleinfeldturnier am Samstag, 27. Juni .2015, ab 12:30 Uhr
Nach 2010 und 2011 werden wir auch in diesem Jahr wieder eine
Fussball-Stadtmeisterschaft ausrichten. Gemeldet haben sich insge-
samt 10 Teams!! Die Freiw. Feuerwehr, SPD-Jusos, Katholische Kirche,
All-Star-Team, Central Apotheke, TuS-Handball, Tennis Club, KRONE
FISCH, Dog-Moments und die Soma des FSV Steinbach. Es wird in zwei
5er Gruppen jeder gegen jeden gespielt. Die beiden Gruppenersten
und -zweiten werden dann “über Kreuz“ die Endspielpaarung sowie
das Spiel um Platz 3 ermitteln.Wir würden uns sehr freuen, wenn mög-
lichst viele Steinbacher den Weg in´s Waldstadion finden, um die
Mannschaften zu unterstützen und hierdurch auch noch einen Beitrag
für unseren neuen Kunstrasenplatz  leisten. Für das leibliche Wohl wird
wieder in altbewährter Manier gesorgt werden.      Gerd Gombatschek

FSV Germania 08 Steinbach

Die Mannschaft der Kath. St. Bonifatius-Gemeinde aus dem Jahr 2010!

FSV Steinbach: Dank an BEX Immobilien GmbH
Traditionell veranstaltet
die Fa. BEX Immobilien
GmbH an ihrem Stand
während des Stein-
bacher Stadtfestes ein
Kinderschminken. Den
Erlös spenden die In-
haber, Alexander Erbel
und Patrick Belle, in
jedem Jahr für einen
guten Zweck. 
In diesem Jahr wurde
der FSV Steinbach be-
dacht, nachdem die
beiden Geschäftsführer
davon erfahren hatten,
dass für den Bau des
Kunstrasenplatzes noch
Gelder fehlen. Während
des 12. Stadtfestes am
06./07.06.2015 wurden
also mit viel Liebe zum
Detail Kinder von
Jessica Erbel und ihren
Helferinnen in Löwen,
Tiger, Prinzessinnen,

Feen, Hexen, Katzen, Drachen usw. verwandelt. Die leuchtenden
Augen, wenn die Kinder zum ersten Mal in den Spiegel schauen durf-
ten, waren jede Mühe wert. Letztlich wurde durch die geschminkten
Kinder das Fest auf der Bahnstraße noch bunter. Der eingenommene
Betrag, den die Fa. BEX Immobilien GmbH auf 250,- € aufrundete,
stellt einen weiteren Baustein für unser Kunstrasenprojekt dar.
Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei Jessica und Alexander Erbel
sowie Patrick Belle und allen Helferinnen bedanken. Die Fa. BEX
Immobilien GmbH werden wir auf unsere Spenderliste aufnehmen, auf
der auch unsere vielen weiteren Unterstützer, denen wir ebenfalls
herzlich danken, aufgeführt sind. Die Liste findet man unter
www.kr1.fsv-steinbach.de                                Susanne Bös-Weinberg

BEX Imobilien + FSV Steinbach - Kunstrasenplatz

Ghostpastor-Sommerfest am Freitag, den 26. Juni 
Ghostpastor-Sommerfest am Freitag, den 26. Juni um 18 Uhr im Ev.
Gemeindehaus
Wir laden alle Freundinnen und Freunde der Ghostpastor zum Sommer-
fest ins Ev. Gemeindehaus ein. Wir starten um 18 Uhr mit einem Konzert.
Im Anschluss gibts Bratwurst, Bier und Antialkoholisches. Kommt und
feiert mit. Wir freuen uns, wenn Ihr kommt!        Pfarrer Herbert Lüdtke

Ghostpastors

“Spritzenhausfest der Feuerwehr” am 4.Juli 2015
Zum Vormerken: Das diesjährige Spritzenhausfest findet am Abend
des 04. Juli statt. Diesjähriges Motto ist „Viva Espana“. Dazu wird es
wieder sommerlich-erfrischende Getränke, Longdrinks und Cocktails
geben. Auch spanisches cerveza darf da natürlich nicht fehlen. Selbst-
verständlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt sein. Neben den
alljährlichen Grillspezialitäten werden auch frisch zubereitete spanische
Gerichte angeboten. Zudem ist die Fire-House-Danceband schon flei-
ßig für ihre über die Stadtgrenzen hinaus bekannten legendären Auf-
tritte am Proben. Location ist natürlich wieder das Gerätehaus. Also den
Termin schon mal im Kalender markieren und auf zur Fiesta zur
Feuerwehr. Lassen sie uns eine heiße Nacht erleben. Wir freuen uns auf
ihren Besuch.

Freiw. Feuerwehr Steinbach

Alexander Erbel        Jörg Menkhoff
Inhaber BEX-Immo     Jugendleiter FSV

Sommerfest in der Kita „Am Weiher” & „Kükennest”
20 JAHRE BUNTE VIELFALT

Samstag, den 20. Juni 2015, von 15-18 Uhr, Kita „Am Weiher” Wiesenau 15  

P R O G R A M M A B L A U F :
15.OO Uhr Begrüßung und Willkommenslied: „Wir sagen jetzt hello!”

„Alle Kinder lernen lesen” (Lied der Wundertüten Kinder)
Eröffnung unseres internationalen Buffets

ab 15.15 Uhr ● Verschiedene Spiel- und Kreativangebote im Garen
● Holzwerkstatt
● Bobby-Car-Rennen für unsere Jüngsten

17.00 Uhr Auftritt „Hammer am Strand”
17.45 Uhr Überraschungs-Abschlußlied

Wir freuen uns auf ein schönes
S O M M E R F E S T
mit unseren Kindern und ihren Familien.
Ihr Team „Kita Am Weiher” & „Kükennest”

Bitte beachten Sie das Rauchverbot auf dem gesamten Kitagelände!

STADT STEINBACH
(TAUNUS)

Viele Gewinner beim FSV Steinbach
Beim 12. Steinbacher Stadtfest konnten alle fußballbegeisterten Besucher
des Stadtfestes beim Torwandschießen oder am Rundlaufpacours teilneh-
men. Bei dem tollen Sommerwetter kamen viele Besucher an dem Stand des
FSV-Steinbach vorbei, um am Torwandschießen oder am Rundlaufparcours
teilzunehmen. Viele Besucher bestaunten die Bilder von der Baustelle auf
dem Sportplatzgelände, wo gerade der marode Aschenplatz in einen
modernen Kunstrasenplatz umgebaut wird. Um 17.17 Uhr am Sonntag, den
07. Juni 2015 war es soweit. Die Gewinner standen schon fest oder wurden
durch ein Stechen ermittelt. Bei den Senioren konnten sich Patrick Gross vor
Naim Haxhijaj und Yannick Menkhoff sowie Florian Reusch über einen
Gewinn freuen. Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner!             C. Gießen

FSV Germania 08 Steinbach

Gewinner vom Torwandschießen: Lio (4), Robin (1), Luis (2), Simon(5) u. Leon (3)
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
Umgestaltung

● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

27
Jahre

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz

Marions-Hair-Salon, Pijnackerplatz

Computer Nöll, Siemensstraße

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3

Elektro Windecker, Bahnstraße

Fahrschule Viol, Feldbergstraße

Franziskus-Apotheke, Bahnstr.

Friseurstudio Engert, Gartenstr.

Gabi’s Haarstudio, Eschborner Str. 4 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

Lotto - Laden, Pijnackerplatz

Marschner Rollladenbau, Oberursel

Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )

Postfach 0101 · 6Postfach 0101 · 611444 Steinbach T444 Steinbach Tel.: 0el.: 066117711-- 88983408898340

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
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Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4 ·BOBBI ALTHAUS, Bahnstrasse 3

Computer-Aufbau-Kurs für Frauen
Die Frauenbeauftragten im Hochtaunuskreis informieren:
Samstag, 4.7.2015, 10.00 - 16.00 Uhr und Sonntag, 5. 7.2015,
10.00-13.00 Uhr im Frauenbildungszentrum Bad Homburg
v.d.H. In diesem Kurs geht es darum zu lernen, wie Ordner und
Unterordner verwaltet werden. Ordner sind wichtig für das
Wiederfinden von Dateien – ihr Handling im Explorer ist ent-
scheidend für die Souveränität mit allen Computerpro-
grammen. Es geht darum, eine Ordnerstruktur zu verstehen
und eine eigene Ablagestruktur im Computer anlegen zu kön-
nen, um Windows-Fenstertechnik, Multitasking und viele Tricks.
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Textgestaltung. Themen sind
hier das Markieren, Formatieren, Einrichten einer Seite, das
unterscheiden zwischen Zeichen- und Absatzformatierung, die
Autokorrektur, Zwischenablage und Tabellen. Referentin ist die
IT-Trainerin Renate Uhrig. Der Kurs findet im Frauenbildungs-
zentrum in Bad Homburg statt. Anmeldungen bis zum 22. Juni
2015 nimmt die Frauenbeauftragte der Stadt Steinbach
(Taunus), Inge Michaelis, unter Telefon: (0 61 71) 70 00 45 oder
per E-Mail aninge.michaelis@stadt-steinbach.de entgegen.

Stadt Steinbach 

Energieberatung im Backhaus
Klimaschutz, CO2-Einspa-
rung, die Nutzung von
Wind- und Sonnenenergie
sind Themen, die sowohl
Politik als auch die Gesell-
schaft beschäftigen. 
Aufgrund der Vielzahl der
Möglichkeiten und der
staatlichen Zuschüsse, die
es für manche Energie-
sparmaßnahmen gibt, fällt
die Umsetzung dieser
Maßnahmen ohne kom-
petente fachliche Beratung
nicht selten schwer. Ener-
gieberater und Dipl.-Bau-
ingenieur Markus Hoh-

mann bietet für Interessierte in Steinbach (Ts.) in der Regel
jeweils am ersten Montag eines Monats in der Zeit von 17.30
bis 18.30 Uhr im Trauzimmer des Steinbacher Backhauses,
Kirchgasse 1, eine kostenlose Energieberatung an.
Die Termine für das Jahr 2015 sind: Montag, 06.07.2015,
Montag, 03.08.2015, Montag, 07.09.2015, Montag, 05.10.2015,
Montag, 02.11.2015, Montag, 07.12.2015. Zur kostenlosen
Beratung von Dipl.-Bauingenieur Markus Hohmann steht
zudem sehr ausführliches Infomaterial der hessischen
Energiesparaktion zur Verfügung.

Stadt Steinbach 

Starker Auftritt der HipHopper beim 12. Stadtfest

Eben noch hatte Bürgermeister Dr. Naas die HipHop-Gruppen vom TSV
Blau-Gold gut gelaunt anmoderiert, dann überließ er ihnen ganz schnell die
Bühne: Nein, TANZEN wolle ER lieber nicht! Das taten dann mit
Begeisterung die Kids und Teens unter der Regie von Profitrainer Kai
Dombrowski, der die coole Musik ausgewählt und die Choreografien dazu
zusammengestellt hatte. Zunächst zeigte die Anfängergruppe ihr Können,
kräftig mit rhythmischem Klatschen unterstützt von den „fortgeschrittenen“
Mädchen und Jungen der Gruppe 2. 
Danach war es umgekehrt, und zum Abschluss tanzten beide Gruppen
gemeinsam auf der Bühne. Die zahlreichen Zuschauer geizten nicht mit
Applaus und ließen sich gern von der ausgelassenen Partystimmung mit-

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach

reißen – alles in allem also ein sehr gelungener Auftakt für die nachfolgen-
de Sportlerehrung.
Hier noch ein paar ergänzende Hinweise: Die HipHop-Kids der ersten
Gruppe treffen sich regelmäßig freitags um 17:00 Uhr in der Schulturnhalle
der Geschwister-Scholl-Schule. Ab 18:00 Uhr sind dann die Jugendlichen
der Fortgeschrittenen-Gruppe an der Reihe. Das erste Training nach den
Sommerferien findet am 11. September 2015 statt. Interessierte Kinder und
Jugendliche können an diesem Tag kostenlos mitmachen. Weitere
Informationen dazu - wie auch zum Angebot des Vereins für Erwachsene -
gibt es bei Rita Ruhland (Sport- und Jugendwartin), Tel. 069-311221, oder
Jürgen Euler (1. Vors.), Tel. 06171-71206.                               Werner Ruhland

Interessengemeinschaft Steinbacher Handwerker Das Handwerkerzelt Steinbach sagt DANKE
Liebe Steinbacherinnen, liebe Steinbacher, liebe Gäste des 12. Steinbacher
Stadtfestes. Auch in diesem Jahr konnten wir viele Besucher in unserem
Handwerkerzelt begrüßen. Dafür unseren herzlichen Dank. Ganz beson-
ders freut uns, dass wir Ihnen heute die Gewinner unseres Schätzwett-
bewerbes mitteilen können. An unserem Schätzwettbewerb haben sich 144
Gäste beteiligt. Hier nun die Ergebnisse:
Insgesamt waren in den Gläser: Glas 1 692 Dübel, Glas 2 15 Bogen, Glas 3
129 Schrauben, Glas 4 1268 Schellen, Glas 5 949 Kronkorken.
Insgesamt 3053 Stück

1. Sieger Frau Juhnke, Schätzung 3057 Stück Diff. +4
2. Sieger Herr Neumann, Schätzung 3067 Stück Diff. +14
3. Sieger Herr Busold, Schätzung 3016 Stück Diff. -37
und zweiter 
3. Sieger Herr Heinrich, Schätzung 3090 Stück Diff. +37

Alle Gewinner kommen aus Steinbach. Mit dem eingenommen Geld wollen
wir eine Bank für die Steinbacher Bürger aufstellen. Diese Bank konnte nun
von uns bei der Stadt Steinbach in Auftrag gegeben werden. Wir werden
Ihnen hier in der Steinbachinformation mitteilen, wann und wo wir die Bank
aufgestellt haben. Aber wir möchten uns auch bei Ihnen herzlichst entschul-
digen, Wir hatten zum Stadtfest angekündigt, dass die Gewinnbekanntgabe
am Sonntag um 17.30 Uhr stattfinden sollte. Dieses konnten wir nicht ein-
halten, die Technik hat uns einen Strich durch unsere Rechnung gemacht,
der Laptop versagte und somit war die Zeit zu kurz die Auswertung zur
genannten Zeit bekannt zu geben. Die Sieger wurden aber noch am Abend
von uns telefonisch informiert. Wir sagen nochmals den Gewinnern unseren
herzlichen Glückwunsch und wir wünschen viel Spaß beim Ausgeben der
Steinbacher Geschenkgutscheine. Ihre Steinbacher Handwerker der Firmen:

Karlheinz Günther Kfz-Reparaturen . Kfz-Elektrik, Inh. Michael Kleine
Montageschreinerei Stefan Bergmann; K.+M. Hafer GmbH
JAGE-Elektrotechnik; Kanal Greulich GmbH

In Steinbach leben und einkaufen
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BOBBI ALTHAUS

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Si i h K l i i d B h ß i h F ß d i d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

15% Rabatt
auf alle Schulartikel

für die Vorschule
und den Schulanfang

vom 8. bis 30. Juni 2015

Hallo Steinbach, mein Name ist “Steinkauz”

Allen die mich noch nicht kennen, möchte ich mich heute einmal vorstellen.
Als gebürtiger Steinbacher wohne ich am Ende der Obergasse rechts in den
Streuobstwiesen. Schon seit mehr als 30 Jahren kennt Herr Bartsch meine
Familie in diesem Refugium. Denn ich bin auf die alten Obstbäume mit ihren
Höhlen angewiesen, um in ihnen meine Kinderschar großzuziehen! Leider
gibt es immer weniger solcher Reviere, sodass der Bestand meiner Art lang-
fristig bedroht ist. Wer dieser Tage abends durch die Waldstraße geht, kann
unter Umständen mein melodiöses „guuuuhk“ hören, bzw. mich auch am
Tage entdecken, wenn ich auf einer exponierten Warte nach Mäusen
Ausschau halte. In der Hoffnung, noch lange in Gesellschaft der Steinbacher
Bürger leben zu dürfen, grüßt Sie alle                       Ihr Steinbacher Steinkauz!

Steinbacher Geschichten

Der „unmusikalische” Handkäs’
Die Handhabung beim Handkäs‘: Wie isst man ihn? Ihn in die Hand zu
nehmen ist rundweg falsch. Wer ihn mit Gabel und Messer „bearbeitet“ –
auch das ist falsch. Richtig ist also die echte „Fütterung“: „Man schneidet
eine Scheibe vom Handkäs‘ ab, spießt sie auf das Messer und führt dieses
zum Mund.“ (Man beachte jedoch, das Messer hat eine Schneide!) Weiter
heißt es: „Wer ne Gawel (Gabel) nimmt, is en Auswärdische (Auswärtiger).“
(FSK v. 5.5.2015) Also, der Nur-mit-Messer-Esser ist ein „richtiger“
Handkäseverzehrer, wer Gabel und Messer benutzt hat keine Ahnung vom
Handkäseessen. Steinbachs Gasthäuser hatten allemal den Handkäs‘ im
„Angebot“. „Aus eigener Herstellung ganz früher in der 'Wertschaft'“ sagte
man mir. Der Aufbewahrungsort, schon wegen der Aromaerhaltung, war
ein Steintopf, gut „verdeckelt“. Deshalb habe man lieber den Handkäs‘ in
der Wirtschaft gekauft, als im Tante-Emma-Laden. Gewiss gibt’s den
‚Dufter“ noch heute in Steinbachs Gastronomie. (Oder?) Ich erinnere mich,
dass, als ich noch ein Büblein war, das „Käsefraasche“ aus Bommersheim
auch Handkäse in meinem Heimatdörfchen anbot. Nur die waren „richtig“.
Bommersheim war bekannt als „Käse-Dorf“, und so hatten die Bommers-
heimer natürlich dadurch eine Uznamen. Eine schöne Kombination in
Sachen Trinken / Essen ist „Äppelwoi mit Handkäs‘', den es in zweifacher
Ausführung gibt: unmusikalisch und musikalisch. Eine nähere Erklärung
muss nicht gedruckt werden, obwohl das alles natürlich ist – das
Musikalische. Ich fasse zusammen: Der Handkäs‘ war etwas für die arme
Leut‘ / Sterne-Köche machen aus ihm etwas Besonderes heut‘. / Gehen wir
zurück ins Alte, gehen wir gedanklich über den Dalles, / da kommt die
Erinnerung auf: Handkäs‘, Handkäs‘ über alles! / Immer noch isses nett, /
ihn mit 'm Schoppe im Duett.  Abschließend aus Richard Kirns „Frankfurt für
Anfänger“: „Einfacher Handkäs‘, garniert mit Zwiebeln, Essig, Öl, Salz,
Pfeffer, Kümmel. Dazu ein ordentliches Butterbrot und ein Glas 'Ebbelwei'.“
Da war ich verwundert: Wie schon erwähnt, ein Sternekoch zelebrierte
einen Handkäs‘ wie eine „Götterspeise“. Der teuerste Handkäs‘ des 21.
Jahrhunderts! Ich gönne dem Handkäs‘ seine Aufnahme in die „bessere
Gesellschaft“. Ich jedenfalls werde ihn nach alter Art genießen, ohne
Schnickschnack-Garnierung. Nachwort – Die „Bombeltoni“. Die Bombel,
dörflich „Bommel“ genannt, ist eine Quaste (Mütze mit Quaste – Bommel-
kapp). Diese Erklärung für die Jungleut‘. Mitunter hat die Kerwekapp eine
Bommel (oft in den Orts-/Stadtfarben). Die Steinbacher Bombeltoni, eine
achtbare Frau, konnte diese Quasten kunstvoll herstellen, natürlich per
Hand. Und das brachte ihr diesen Uznamen ein. Über Steinbachs Uz-
/Unnamen habe ich schon berichtet. Die „Zusatznamen“ hingen auch mit
den gleichen Vor- und Hauptnamen (trotz Beigabe römischer Ziffer) zusam-
men, also zur besseren Unterscheidung. Ich wiederhole: Diese Beinamen-
Titulierungen sind nicht böse oder spöttisch gemeint. „Oft ist ein ‚böses‘ Wort
überhaupt nicht böse gemeint, es hört sich schlimmer an als es in
Wirklichkeit ist“, so Emil Winter, Mundartforscher (Mittelhessisches Wörter-
buch“, 1985, Hsg.: Kulturring Heuchelheim e.V.). Die ländlich-derbe Mundart
ist eine Sprache mit Biss. „. . . was der Sprache Farbe und Inhalt gegeben
hat.“ (Emil Winter). Man muss die Mundart erhalten! Sprachforscher haben
sich das gottlob zur Aufgabe gemacht. Is Stoabach aach jetzt e Stadt, doch:
bewahrt die Mundart, doa woas (weiß) merr, woas merr hat.     Hans Pulver

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

1. Tag: Leutesdorf – Rheinbrohl (15,743km)
Warum liegen beim Rheinsteig die Bahnhöfe unten und der Einstiegspunkt
zur Wanderung so arg oben?????? Weils halt so ist wies ist und ein Steig ist
halt ein Steig und kein Spazierweg. Punktum. Wir nahmen stromabwärts
gehend Anlauf und nach etwa einem Kilometer gings mal wieder so richtig
gravottisch empor. Was ham mer geschwitzt. Endlich, nach einigen
Verschnaufpausen, war der Weinbergsweg erreicht mit einem herrlichen
Blick auf Leutesdorf und den Vater Rhein. Doch kaum in die Runde geblickt
gings schon wieder empor. Danach nochmal ein kurzer Anstieg und die
„Edmund-Hütte“ der Naturfreunde war erreicht. An der Edmund-Hütte stand
mal wieder eine schwerwiegende Entscheidung an: Entweder direttissima,
klettersteigcharakterisch, halteseilgesichert oder im Bogen auf gut empor
windendem Pfad auf das nächste Höhenniveau. Wenige wollten sich
anstrengen aber geschafft haben es alle. Jetzt folgte ein Wanderabschnitt -
teilweise höhengleich - entlang Streuobstwiesen die trotz EU-Richtlinie wie-
der en vogue sind - und immer den Rhein tief unten ruhig dahinfließend im
Auge habend.  Weiter wandernd wurde der Pfad durch ein Wildgatter vor
„Schwarzkitteln“ gesichert und am Wegesrand waren auf dem sog. „Grüne
Plan Weg“ Kunstwerke im Blick der letztendlich zu einem Rastplatz führte
und der wurde dann auch als solcher für eine kleine Trinkverschnaufpause
genutzt. Ja, und danach ging es mal wieder . . . richtig: hinab zum Bachhof
im Mühlbachtal um dann . . . wieder richtig geraten, über mehre, weit-
schweifige, lange Bögen dem nächsten Höhepunkt „Ruine Hammerstein“

4. Wanderung Rheinsteig XVII - Rheinbrohl - Linz

TuS Steinbach Wandern

zuzustreben. Der Rheinsteig führt an der Ruine zwar vorbei aber die TuS-
Wanderinnen und - Wanderer ließen es sich nicht nehmen der Ruine mit
dortigem fulminantem Ausblick auf Rhein mit der Insel „Hammersteiner
Werth“ hinzuschleifen. Dort war dann auch die verdiente große Pause
angesagt. Zurück auf dem Rheinsteig folgte nach überschreiten div.
Streuobstwiesen und Feldern wieder der Wanderweg hinunter nach
Oberhammerstein um anschließend auch Niederhammerstein einen
„Guckbesuch“ abzustatten. Vor der Kirche in Niederhammerstein folgt der
Rheinsteig dem „Riesling-Wanderweg“ bis zum Parkplatz und dann hieß es
wieder die Niederungen verlassen um dem Anstieg zum Rheinbrohler Ley
(Ley = ist ein altes Wort für Fels oder Klippe) mit Aussichtspavillon zuzustre-
ben. Auch hier konnte festgestellt werden, dass der Vater Rhein uns nicht
verlassen hat, was doch ungeheuer beruhigte. Auf einem Wiesenweg geht
es hinab zum Ehrenmal unterhalb der Rheinbrohler Ley um alsbald weiter
serpentinenartig abwärts strebend, bald die ersten Häuser von Rheinbrohl
- unser heutiges Etappenziel - zu erreichen. Fast mit Tränen in den Augen
verabschieden sich die Zweitägler von den Eintäglern, wünschen gute
Heimreise und die Zurückbleibenden erfrischten sich kurz und aufgebrezelt
ging es zu unserem heutigen Einkehrschwunglokal „Landhaus Arienheller“
wo schon Kurt Beck - ehem. Ministerpräsident von Rheinland-Pfalz - hun-
grig Platz nahm und es sich munden ließ. Ein schöner Wandertag, der erste
des diesjährigen Rheinsteigabschnittes, ging langsam seinem Ende entge-
gen und die Rückwanderung zum Jägerhof tat gut nach der leckeren
Speisenabfolge.

2. Tag: Rheinbrohl - Linz (23,547 km)

Am Caput vorbei gings es zunächst grubig dahin und über den
Streckenverlauf ist nicht viel zuberichten mit Ausnahme: Es geht
mal wieder aufwärts und auch wieder abwärts und plötzlich ste-
hen die TuS-Wanderinnen u. Wanderer vor einem Aussichtspavil-
lon malerisch gelegen mitten in den Weinbergen mit einer origi-
nellen Kirchenbank-Bestuhlung und einen wunderschönen Blick
auf das „Schloss des Jahres“ Arenfels. An dieser Stelle beginnt eine
idyllische Kastanienallee, die im Hang leicht abwärts schlängelt
auf die Zufahrtsstraße zur Sandgrube und dann als Waldweg wei-
ter führt bis zum historischen Ariendorf. Unweit des historischen
Ortsmittelpunktes, wo sich Heimathaus, Feuerwache, Kriegerdenk-
mal und die katholische Kirche zusammenfinden, machen die noch
fitten Wanderinnen und Wanderer der TuS Steinbach 1885 e.V. eine
kleine wohlverdiente Rast. An der Rückfront der Kapelle geht’s auf-
wärts strebend an der Arienheller Burg vorbei und schert erst nach
rechts und noch steiler steigend nach links aus dem Aussichts-
punkt „Helle-Au“ zustrebend. Dort steht auch das Kreuz der abge-
rissenen kath. Kirche aus der „Neuzeit“. Noch keine 50 Jahre alt.
Den Aussichtspunkt verlassend folgt der Rheinsteig als Teiletappe
des heutigen Tages Pfaden über Feldgemarkungen, Gebüsch-
säumen und bald beginnt auch mal wieder zwar ein kräftespa-
render aber dafür kniemalträtierender Abstieg ins Tal des Leubs-
dorfer Baches. Bald darauf weist der Weg Richtung Leubsdorf um
hier die Etappe zu beenden aber der Wandererlebnisgestalter
Jochem hat gemeint die paar Kilometer bis ins mittelalterliche Linz
schaffen wir locker. Na denn. Die Route führt nach links rückwärts
in den Hang hinein, umkreist den Geiersberg und führt bald dar-
auf zum Ort Dattenberg mit seiner neoromanischen Kreuzpfeiler-
basilika „Zu den heiligen Schutzengeln“ die, da sie offen ist, auch
kurzerhand besichtigt wird. Weiter auf Ortsstraßen liegen am
Rande des Ortes die Gebäude der ehemaligen Burgen Metternich
und Dattenberg. Hier folgt man dem Rheinsteig zum Steinbruch. In
Richtung Sportzentrum – wo eine längere verdiente Pause einge-
legt wird - wandern wir weiter und gelangen auf eine Plattform mit
spektakulärem Ausblick auf die Rheinschleife Remagen/Erpel.
Bald danach eröffnet ein weiterer Aussichtspunkt am Kaiserberg-
stadion. Nachdem der schöne Blick auf Linz genossen wurde
gelangten wir dann bergab zum Mittelalterlichen Linzer Stadtkern.
Der Einkehrschwung im „Linzer Brauhaus“ war ein würdiger
Abschluss der diesjährigen Rheinsteigetappen und jeder konnte,
je nach Hungergefühl, verlorengegangene Kalorien wieder zu sich
nehmen. Bleibt nur noch festzuhalten: Auch diesmal wieder eine
rheinsteiglike Tour bei bestem Wanderwetter und zwei Touren-
abschnitte die uns meist über Weinberge rheinsteigblickend ober-
halb der Rheinflussufern führten. 
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

W.+F. MÜLLER GmbH 

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden • Rolltore

• Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Untergasse 27 – 61449 Steinbach
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 16.00-18 .00 Uhr; Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr
Tel.: 06171/9798021 reusch@kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath-oberursel.de

Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
GOTTESDIENSTE:
Sonntag, 21.06. 9:30 Uhr Wortgottesfeier anschließend Brunch und

Gespräch mit den Neuzugezogenen der 
Jahre 2014/2015

Mittwoch, 24.06.08:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 28.06.09:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 01.07. 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 05.07. 09:30 UhrEucharistiefeier
VERANSTALTUNGEN:
Donnerstag, 18.06. 8:00 Uhr Ausflug der Religionsgruppen der 4. Klas-

sen der Geschwister-Scholl Schule nach 
Frankfurt ins Bibelmuseum

Donnerstag, 18.06. 19:00 Uhr Treffen Club ´98
Sonntag, 21.06. 9:30 Uhr Radtour entlang der Bonifatiusroute nach

Nidderau
10.30 Uhr Brunch mit den neuzugezogenen der 

2014/2015
Montag, 22.06.19.30 Uhr Teamertreffen Jugendfreizeit „Abtauchen“
Dienstag, 23.06.20:00 Uhr Forum St. Ursula „3,5 Jahre Pfarrei XXL“ im

Gemeindezentrum St. Bonifatius
Samstag, 27.06. ab 13 Uhr Bürgerfußballturnier mit „Team Bonifatius“

auf dem Sportplatz des FSV Steinbach
Mittwoch, 01.07. 20:00 Uhr Elternabend Jugendfreizeit „Abtauchen“
Sonntag, 05.07. 14-18 Uhr Familientag St. Ursula in St. Sebastian, 

Stierstadt: „Zeitreise in das Land der Bibel“
Montag, 06.07. 18.30 Uhr Soziales Netzwerk Steinbach, kath. 

Gemeindezentrum
Katholische Pfarrei St. Ursula | Gemeindebüro St. Bonifatius, Unter-
gasse 27 | 61449 Steinbach im Taunus, Tel.: (06171) 9798021 |  eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de 
Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

HINWEISE
• Alle Neuzugezogenen sind zum Gottesdienst und Brunch am Sonntag, 21.06.
ab 09.30 Uhr zum gegenseitigen Kennenlernen herzlich eingeladen.
• Forum St. Ursula am 23.06. im kath. Gemeindezentrum St. Bonifatius, Steinbach.
Wir blicken zurück auf 3,5 Jahre Pfarrei XXL in Oberursel und Steinbach.
Persönliche Erfahrungen, Kritik und Lob sollen an diesem Abend in der bewährten
Form des Forums St. Ursula zur Sprache kommen. Herzliche Einladung!
• Familientag in St. Sebastian, Stierstadt am 5.7. ab 14.00 Uhr: Unter dem
Thema „Zeitreise in das Land der Bibel“ werden viele Aktivitäten und Events
angeboten für die ganze Familie.
• Einladung zur Ökumenischen Radtour nach Nidderau am 21. Juni. Entlang
dem historischen Bonifatius Pilgerweg radeln wir dieses Jahr in die schöne
Wetterau. Die ca. 45 km lange Strecke führt auf abwechslungsreichen
Radwegen durch beschauliche Landschaften bis zum Bonifatius Kreuz in
Nidderau. Bitte ausreichend Getränke und Verpflegung für unterwegs mitneh-
men. Start ist um 9:30 Uhr vor der kath. St. Bonifatiuskirche. Rückfahrt ca. 14
Uhr entweder per Fahrrad entlang der Hohen Straße und Nidda oder mit der
Bahn. Falls starker Regen zu erwarten ist verschiebt sich der Termin automa-
tisch auf Samstag, 27. Juni, gleiche Uhrzeit. Hansjörg Reick
• Ökumenische Lahn- und Weiltalradtour vom 17.-19. Juli für Jugendliche von
14-20 Jahren. Auf abwechslungsreichen Wegen radeln wir dieses Jahr eine
Rundtour über Gießen, Lahntal, Weilburg und Weiltal zurück bis Steinbach. Die
Strecke führt entlang dem schönen Taunus, teilweise sogar über 2000 Jahre
alte Römerwege und schlängelt sich durch schöne Flusstäler. Dich erwartet ein
interessantes Programm mit Etappen von 50 bis 70km Länge und viel
Bewegung, Freude und Spaß in der Gruppe. Wie im letzten Jahr wird uns wie-
der ein Bus für Verpflegung und Gepäcktransport begleiten. Leckere Pasta ist
für ein Abendessen wieder vorbestellt. Die Tour startet am 17. Juli um 14:30h,
also nach der Schule. Hast Du Lust mitzuradeln? Weitere Infos sowie
Anmeldeformulare findest Du im ev. oder kath. Gemeindebüro oder einfach
per email an st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de oder buero@st-
georgsgemeinde.de. Bitte bis 30. Mai anmelden, die Kosten betragen 30,--
EUR. Bitte melde Dich falls Deine Teilnahme an finanziellen Problemen schei-
tern sollte, wir werden dann eine Lösung finden. Hansjörg Reick

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr

Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Samstag 20.06.16.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Herbert Lüdtke)
Kollekte: Für den Hess. Diakonieverein

Am Sonntag, den 21.06.15 findet kein Gottesdienst statt.

Sonntag 28.06.11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeindehaus
„In Jesu Fußstapfen“
(Pfarrer Herbert Lüdtke und FaKir-Team)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 05.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
St. Georgskirche (Pfarrer Herbert Lüdtke)
Kollekte: Für das Diakon. Werk der EKD

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Montag 22.06.17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 23.06.18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 24.06.10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Spielkreis
19.30 Uhr „Von Samara Desert Camp und zurück 

nach Dehli“ 2. Teil des Reiseberichtes einer
Indiensreise von Irene Lindenstruth und 
Lothar Schaffroth

Donnerstag 25.06.15.00 Uhr Seniorenkreis
Freitag 26.06.18.00 Uhr Sommerfest der Ghostpastors mit Konzert

18.30 Uhr Folklore
Montag 29.06.17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 30.06.18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

19.30 Uhr Eine Welt Gruppe
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 01.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Spielkreis

Ev. St. Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de! 

„Von Samsara Desert Camp zurück nach Delhi“
Auf die Reise können Sie gehen am 24. Juni 2015, um 19.30 Uhr, 
im Ev. Gemeindehaus in der Untergasse 29. Einlass ist ab 19.00 Uhr.
EINTRITT FREI.
Endlich ist es soweit: Irene Lindenstruth u. Lothar Schaffroth führen uns
mit ihrem zweiten Teil des Reiseberichts durch den Bundesstaat
Rajasthan in Nordindien. Von Samsara Desert Camp in der Wüste Thar
über die Oasenstätte Jaisalmer und Bikaner nach Jaipur, von dort über
den Ranthambore Nationalpark und Agra (Taj Mahal) zurück nach
Delhi. Ihre Ev. St. Georgsgemeinde

Festwochenende der Diakoniestation Kronberg und Steinbach
Die "Freunde und Förderer der Ökumenischen Diakoniestation Stein-
bach e.V." laden interessierte Steinbacher Bürger zu einem Fest-
wochenende von Freitag, dem 26. Juni bis Montag, dem 29. Juni 2015
in Kronberg ein. Gefeiert wird das 25jährige Bestehen der Ökumeni-
schen Diakoniestation Kronberg und Steinbach sowie deren 15jährige
Zusammenarbeit mit dem Steinbacher Förderverein. Dieses Jubiläum
wird zusammen mit dem traditionellen Ökumenischen Gemeindefest
Kronberg gefeiert. Den Höhepunkt des Festes bildet am Sonntag, dem
28. Juni 2015, der ökumenische Festgottesdienst um 10 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche St. Johann in Kronberg. Anschließend stehen eine
zentrale Feierstunde im Hartmutsaal, Wilhelm-Bonn-Straße 1, mit Rück-
blick auf 25 Jahre Ökumenische Diakoniestation und ein "Tag der Offe-
nen Tür" in der Diakoniestation, Wilhelm-Bonn-Straße 5, beide
Adressen gehören zu Kronberg, auf dem Programm. In der um 11.30
Uhr stattfindenden Feierstunde erfolgen Ehrungen, Grußworte und die
Übergabe eines vom Förderverein Kronberg finanzierten neuen Fahr-
zeugs an die Diakoniestation. Besondere Anliegen der Ökumenischen
Krankenpflege werden beim "Tag der Offenen Tür" in der Zeit von 14 bis
17 Uhr angesprochen. Zum Themenkatalog gehören "Patientenverfü-
gung" (14-15 Uhr), "Pflegebedürftig, was nun?" (15-16 Uhr), "Hospiz-
arbeit" (16-16,30 Uhr) und "Sicherheit durch den Hausnotruf" (16.30-17
Uhr). Zu den Referenten gehören Personen, die über praktischen Erfah-
rungen in den genannten Pflegebereichen verfügen.
Bereits am Freitag, dem 26. Juni, erfolgt die Eröffnung der Feierlichkei-
ten mit dem Festvortrag von Ernst Boltner vom Elisabeth-Verein, Mar-
burg zum Thema "Pflege- und Altenhilfe gestern, heute und morgen -
damit Pflege in Kronberg uns Steinbach menschlich bleibt".
Am Samstag, dem 27. Juni, spielen junggebliebene Erwachsene von 15
bis 16 Uhr im Hartmutsaal in einem Mitmacht-Theater, dem von 18 bis
19.30 ein Benefizkonzert mit Werken von Schubert, Brahms und Puccini in
der Kronberger evangelischen Kirche folgt. Die Veranstaltungsserie
schließt am Montag, dem 28. Juni, mit einem Seniorennachmittag von
12.30 Uhr bis 16 Uhr im Hartmutsaal. Speisen und Getränke stehen allen
Besucher im reichlichen Maße zur Verfügung. Das Team der Ökumeni-
schen Diakoniestation freut sich sehr auf Ihr Kommen!     Rudolf Nägele

Diakoniestation Kronberg und Steinbach

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach 
Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Wilhelm-Bonn-Straße 5, 61476 Kronberg 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus 
Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 
Hohemarkstraße 24 b, 61440 Oberursel

Einladung

zur Feier 

des 50jährigen 

Vereinsjubiläums des

Kleingartenvereins

Im Wingert Steinbach

am 18. Juli 2015
Am Samstag, dem 18. Juli 2015, feiern die Kleingärtner im
Wingert ihr 50jähriges Vereinsjubiläum.
Hierzu sind insbesondere auch die ehemaligen Vereinsmitglie-
der, alle Steinbacher Gartenfreunde sowie alle Bürgerinnen und
Bürger der Stadt Steinbach (Ts.) und deren Familienangehörige
und Freunde herzlich eingeladen. Die Gartenanlage ist ab 14 Uhr
mit einem Sektempfang sowie einer Kaffee- u. Kuchentheke ge-
öffnet. Nach der Begrüßung sind ein Kinderprogramm u. die Eh-
rung verdienter Vereinsmitglieder vorgesehen. Um 18 Uhr steht
ein Abendbuffet mit Grillstation bereit. Für musikalische Hinter-
grundmusik ist gesorgt. Vorstand und Mitglieder des Kleingarten-
vereins freuen sich schon heute auf ihre Gäste. Neben der Jubi-
läumsfeier besteht Gelegenheit, sich vor Ort vom Baufortschritt
zur Renaturierung der Steinbachaue zu überzeugen.

Kleingartenverein Im Wingert Steinbach (Ts.)
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

STADT STEINBACH (TAUNUS)

Goldene Hochzeit im Hause Döge
Am 14. Mai feierten Trutlinde und Klaus Döge Goldene Hochzeit. Das Paar,
das sich auf der Arbeit – im Kaisers Kaffeegeschäft in Oberursel – kennen-
lernte, ist seit 1965 unzertrennlich verbunden, auch mit Steinbach. Das
Ehepaar zog nach der Hochzeit in das Elternhaus der Braut am Rathaus
und gründete eine Familie. Sohn Michael kam 1966 zur Welt, zwei Jahre
später folgte Tochter Simone, die wiederum mit ihrer Familie in direkter
Nachbarschaft zu den Eltern wohnt. Für den gebürtigen Meißner war es
nicht schwer in Steinbach Fuß zu fassen, denn Klaus Döge ist ein offener
Mensch, der gerne auf die Leute zugeht. Diese Eigenschaft und seine
große Begeisterung für den Fußball ließen den Jubilar zu einem wahren
Vereinsmenschen werden. 37 Jahre lang war Klaus Döge Vorsitzender des
Steinbacher Vereinsringes, dessen Ehrenvorsitzender er nunmehr ist. 15
Jahre leitete er die Steinbacher Fastnachtssitzungen, genauso lang war er
Kreisfußballwart, zudem auch noch stellvertretender Vorsitzender des
Sportkreises Hochtaunus. Dies ehrenamtliche Engagement, für das er
neben seiner beruflichen Tätigkeit im Außendienst der Binding Brauerei Zeit
fand, wurde 2006 mit dem Bundesverdienstkreuz gewürdigt.
Neben einem fordernden Beruf und den zahlreichen Ehrenämtern fand das
Paar aber auch Zeit für gemeinsame Urlaube, gerne zog es die Döges
nach Spanien und die Kanaren. Bürgermeister Dr. Stefan Naas gratulierte
dem Jubelpaar persönlich und überreichte die besten Glückwünsche des
Magistrats, der Hessischen Landesregierung sowie des Hochtaunuskreises
und wünschte dem Paar noch viele gemeinsame Jahre in bester
Gesundheit. Ferner nutzte der Rathauschef die Gelegenheit, um sich bei
Klaus Döge für dessen jahrzehntelanges ehrenamtliches Wirken für
Steinbach zu bedanken und mit Blick auf Trutlinde Döge sagte er „ohne die
Unterstützung der Familie und besonders der Ehefrau wäre dies nicht mög-
lich gewesen und somit gilt ein großer Teil des Danks auch ihr“.

Informationen zum Kita-Streik
In Übereinkunft der Tarifvertragsparteien wird der Kita-Streik vorerst ausge-
setzt, da beide Seiten sich zu einer Schlichtung durchgerungen haben. Für
die Dauer der Schlichtung ist der Arbeitskampf ausgesetzt, das heißt die
Kinder werden ab Montag, 8. Juni 2015 wieder regulär betreut. Auf Vor-
schlag von Bürgermeister Dr. Stefan Naas haben der Magistrat und die
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Steinbach (Taunus) beschlossen,
den Familien auf Antrag die Betreuungsgebühren sowie die Gebühren der
Mittagsverpflegung anteilig für die Dauer des Streiks zu erstatten.
Der schriftliche Antrag ist zu richten an:

Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus)
Gartenstraße 20
61449 Steinbach (Taunus)

Die Rückerstattung erfolgt voraussichtlich im Juli 2015. "Die Erstattung soll
das Engagement auf der einen Seite und die Belastung auf der anderen
Seite der Eltern würdigen und eine kleine Kompensation ihrer Bemühungen
darstellen", so Stefan Naas. Die Verwaltung weist darauf hin, dass die Ge-
bührenerstattung ohne rechtliche Verpflichtung nach der Gebührensatzung
erfolgt.

ANSPRECHPARTNER: Haupt- und Personalamt, Herr Steffen Bonk

Sommerfest in der Kita „Am Weiher” & „Kükennest”
20 Jahre bunte Vielfalt
Samstag, den 20. Juni 2015, von 15-18 Uhr, Kita „Am Weiher” Wiesenau 15

P R O G R A M M A B L A U F :
15.OO Uhr Begrüßung und Willkommenslied: „Wir sagen jetzt hello!”

„Alle Kinder lernen lesen” (Lied der Wundertüten Kinder)
Eröffnung unseres internationalen Buffets

ab 15.15 Uhr ● Verschiedene Spiel- und Kreativangebote im Garen
● Holzwerkstatt
● Bobby-Car-Rennen für unsere Jüngsten

17.00 Uhr Auftritt „Hammer am Strand”
17.45 Uhr Überraschungs-Abschlußlied

Wir freuen uns auf ein schönes
S O M M E R F E S T
mit unseren Kindern und ihren Familien.
Ihr Team „Kita Am Weiher” & „Kükennest”

Bitte beachten Sie das Rauchverbot auf dem gesamten Kitaelände!

Einsätze der Freiw. Feuerwehr Steinbach im Mai
05.05.2015 Um 20.05Uhr wurde die Feuerwehr zu einem ausgelösten
Hausrauchmelder alarmiert. Noch bevor das erste Löschfahrzeug ausge-
rückt war, gab jedoch der Hausbewohner Entwarnung. Die Feuerwehr
beendete den Einsatz. 

Alarmierung: 20.05 Uhr Einsatzende: 20.08 Uhr
12.05.2015 In einem Wohnhochhaus der Berliner Str. musste die Wehr für
den Rettungsdienst eine Wohnungstür öffnen. Hierzu rückten 3 Fahrzeuge
mit 17 Einsatzkräften aus. Die Tür wurde mit Spezialwerkzeug geöffnet und
dem Rettungsdienst Zugang zum Patienten verschafft. Im Anschluss wurde
die Tür instandgesetzt und der Einsatz beendet. Alarmierung: 22.04
Uhr Einsatzende: 22.23 Uhr.
13.04.2015 Erneut musste in einem Wohnhochhaus der Berliner Str. eine
Wohnungstür für den Rettungsdienst geöffnet werden. Nachdem die Tür
geöffnet war, stellte sich jedoch heraus, dass sich niemand in
der Wohnung befand. 

Alarmierung: 11.02 Uhr Einsatzende: 11.38 Uhr
18.05.2015 Abermals rückte die Wehr zu einer Türöffnung aus. Diesmal zu
einem Wohnhochhaus in der Niederhöchstädter Str. Letztendlich öffnete
der Wohnungsinhaber selbstständig die Tür. Es befand sich keine
Person in Not. Daraufhin beendete die Feuerwehr ihren Einsatz. Es waren 3
Fahrzeuge mit 13 Aktiven ausgerückt. 

Alarmierung: 15.33 Uhr Einsatzende: 15.54 Uhr
Mehr Informationen auch im Internet unter: www.ffw-steinbach-ts.de

Freiw. Feuerwehr Steinbach

„Schulaktion“ der TuS-Tischtennisabteilung
Am 20. Und 21. April 2015 hat die TuS Steinbach in Kooperation mit der
Geschwister-Scholl-Schule in Steinbach, eine Tischtennis-Schnupperaktion
mit den zweiten Klassen durchgeführt. Ca. 75 Kinder im Alter von 7-8
Jahren haben an dem 1 1/2 stündigen Kurs mit sehr viel Spaß teilgenom-
men. Die Action war ein voller Erfolg und einige Kinder kommen bereits zum
wöchentlichen Training der Tischtennisabteilung in die Friedrich-Hill-Halle.     

Arnd Bohl

TuS Steinbach Tischtennis und Geschwister-Scholl-Schule

Vorschularbeit in der Katholischen Kita St. Bonifatius
Die Vorschularbeit in der Kita St. Bonifatius hat einen neuen Namen bekom-
men: Der „Pusteblumenclub“. Bisher haben alle Vorschulkinder das letzte
Jahr im Kindergarten gemeinschaftlich in einer Gruppe, der Bienengruppe,
verbracht. In diesem Jahr findet erstmalig eine neue Form der Vorbereitung
auf die Schule statt. 
Die Kinder dürfen in ihrem Gruppenverband bleiben und treffen sich an
einem festen Termin einmal wöchentlich zur Vorschularbeit mit der Kita-
Leiterin Barbara Albrecht und Julia Henning. Um die Kinder auf den neuen
Lebensabschnitt Schule vorzubereiten, werden bei jedem Treffen unter-
schiedliche Themen (was erwartet uns in der Schule, ich kenne die Formen,
unser Ausflug in den Zoo, etc.) bearbeitet und besprochen. 
Beate Albrecht (Ergotherapeutin) unterstützt die Vorschularbeit mit gezielten
Übungen zur Graphomotorik (Fähigkeit des Schrifterwerbs). Ein weiteres
Angebot ist ein Kurs zur Selbstbehauptung mit Frau Röder (eine erfahrene
Trainerin in diesem Bereich). Die Kinder üben sicheres Auftreten in
Situationen, die unangenehm oder sogar gefährlich sein können. Neben
den wöchentlichen Treffen unternehmen die Pusteblumenkinder aber auch
gemeinsame Ausflüge. Anfang Mai besuchten die Pusteblumenkinder den
Frankfurter Zoo und lernten die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr kennen.
Natürlich erlebten sie auch die Schulbesuchstage in der Geschwister-Scholl
Grundschule zusammen mit den Vorschulkindern der anderen Steinbacher
Kindergärten. Als Mutter eines Vorschulkindes kann ich sagen, es ist eine
spannende Zeit, die unsere Tochter grade erlebt. Für mich war es besonders
interessant, den Ausflug in den Zoo zu begleiten. Natürlich standen hier die
Tiere im Vordergrund. Aber schon der Weg, die Fahrt mit S- und U-Bahn
nach Frankfurt, war für einige Kinder ein kleines Abenteuer. Jedes Kind hat
seine individuellen Erfahrungen gemacht. 

Der Pusteblumenclub der Kita St. Bonifatius hilft uns Eltern unsere kleinen
„Großen“ besser auf die kommenden Veränderungen vorzubereiten und
bietet den Kindern mehr Abwechslung in dem inzwischen vertrauten
Tagesablauf im Kindergarten.                     C. Thun, Mitglied des Elternbeirates

Katholische Kita St. Bonifatius

„Erzähl es deinen Kindern”
eine jüdische Kinderbibel in fünf Bän-
den Lesung/Vortrag für Erwachsene.
Wir laden Sie herzlich ein zu einerbe-
gleitenden Lesung für Erwachsene mit
Bruno Landthaler am 2. Juli 2015 um
19.30 Uhr im Buchladen 7. Himmel.
Eintritt: 5,- € inkl. 1 Glas Sekt Eintritts-
karten und weitere Informationen gibt
es im

Buchladen 7. Himmel,
Langer Weg 4 / Montgeronplatz,
65760 Eschborn-Niederhöchstadt,
Tel: 06173-326924.
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12. STEINBACHER STADTFEST 2015
Im Bild von Dieter Nebhuth und Nicole Gruber

Der Gewerbeverein Steinbach bedankt sich bei den Sponsoren
des 12. Steinbacher Stadtfestes  auf das herzlichste.

Mainova AG · Binding Brauerei · Auto-Schepp GmbH · K.+M. Hafer GmbH · KRONE FISCH
Stadtler Tankrevision-Tankbau GmbH · Wasserversorgung Steinbach GmbH · Kanal Greulich 

Stefan Bergmann-MSB · Allianz Schütz und Diefenhardt · WERU Waldreiter GmbH · Syna GmbH
Hotel „Zum Brunnen” · Mietservice Hein · Jage Elektrotechnik · REICHARD Papiere - Verpackungsmittel 

Raiffeisenbank Oberursel eG · Stadt Steinbach/Taunus · Energieberatung-im-Hochtaunus
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12. STEINBACHER STADTFEST 2015
Im Bild von Dieter Nebhuth und Nicole Gruber

Schönstes Wetter auf dem 12. Steinbacher Stadtfest

Der Wettergott hatte sich am Wochenende 6. und 7. Juni 2015 nach
Steinbach (Taunus) auf den Weg gemacht und zeigte sich dort bei heißen
Temperaturen und strahlendem Sonnenschein. Der Steinbacher
Gewerbeverein hatte zum nunmehr 12. Mal auf die Bahnstraße eingela-
den, wo sich die Steinbacher Vereine, Firmen und Institutionen mit Ihren
Informationen präsentierten. Auf der großen Mainova Hauptbühne zeig-
ten die Vereine ihr Können und für das leibliche Wohl gab es allerlei Köst-
lichkeiten. Die kleinen Besucherinnen und Besucher hatten bei vielen At-
traktionen wie dem Spielmobil, Kinderschminken und dem großen
Trampolin ihren Spaß. Wie jedes Jahr war auch die Stadtverwaltung
Steinbach (Taunus) mit einem eigenen Stand vertreten. Hier konnte
man Fragen zu den ausgehängten Bauplänen stellen und viele Infor-
mationen in Form von Flyern und Broschüren über Steinbach erhalten.
Neben Informativem gab es auch Steinbacher Werbeartikel zu kaufen.
Erstmal im Sortiment waren kleine Steinbacher Bembel zum Umhän-
gen. Die Artikel wie der kleine Bembel, Schlüsselanhänger, Schnuller,

Von links: Erste Stadträtin Claudia Wittek, Baris Bayram, Dennis Berg-
mann, Dominik Hagen und Irmgard Althaus.          Foto: Nicole Gruber

Immer wieder sonntags . . .
. . . ökumenischer Gottesdienst auf dem Stadtfest.

Sportlerehrung - für Kinder und Jugendliche im Jahr 2014
Bei strahlendem Sonnenschein wurden am Samstag, 6. Juni 2015, die
Kinder und Jugendlichen der Steinbacher Vereine für ihre sportlichen
Erfolge im Jahr 2014 geehrt. Die Ehrung durch Bürgermeister Dr. Stefan
Naas und Stadtverordnetenvorsteherin Gabriele Eilers fand im Rahmen
des 12. Steinbacher Stadtfestes auf der Hauptbühne statt.
Vom Leichtathletik Club Steinbach wurden geehrt:
Fridolin Bandy, Stavros Georgiadis und Till Köhling der 900m Cross
Mannschaft mit einer Urkunde und der Nadel in Bronze für den 1. Platz
bei der Kreismeisterschaft. Für den 1. Platz bei den
Kreismeisterschaften wurden im Kinderleichtathletik Team U10 Laura
Borchardt, Bayram Bulut, Annika Etz, Paul Kaiser, Franka Köhling sowie
Jan Kornak mit einer Urkunde und der Nadel in Bronze ausgezeichnet.
Beim Tennisclub Steinbach konnten folgende Leistungen geehrt
werden: Für den 3. Platz bei der Kreis-Jugend-Meisterschaft wurde in
der U10m Mannschaft Joannis Gountopoulos mit einer Urkunde aus-
gezeichnet. In der U10m II Mannschaft erhielten für den 1. Platz in der
Kreisliga B Gabriel Ankenbrand, Finn Bratz, Quentin Broll, Federico
Cozzo, Noah Matthews, Bastian Meissner, Benedikt Ritschel und Jan
Tollkühn eine Urkunde sowie die Nadel in Bronze ausgehändigt. Eine
Urkunde in der U10w Mannschaft erhielten Alexandra Dill für ihre Teil-
nahme bei der Kreis-Jugend-Meisterschaft, sowie Annalisa Schänzle
und Carina Sommer in der U12w Mannschaft für den 2. Platz der
Bezirksmeisterschaft. Ebenfalls Urkunden erhielten in der U14m

Mannschaft für den 2. Platz in der
Kreisliga B Alessandro Bretecher,
Julian Bretecher, Erik Gasteyer,
Pascal Gissel, Timpe Heidebrecht
und Felix Zohlnhöfer. In der U18m
Mannschaft bekamen Dennis
Dreyer, Felix Gasteyer, Felix Ott und
Yannick Strassburger eine Urkunde
für den 2. Platz der Kreisliga B. Bei
der U18w Mannschaft wurden Carla
Claußen, Carolin Ehrlich, Ina Funke,
Nadine Gissel, Fariha Hasib und
Lorena Pulch mit einer Urkunde für
den 2. Platz der Kreisliga A ausge-
zeichnet.
In der Mannschaft U8 I errungen
Max Mai, Paul Mai und Jonas
Sommer sowie Mara Beyerle den
1. Platz der Hessischen Meister-

schaften und wurden mit einer Urkunde und der Nadel in Silber
ausgezeichnet. In der U8 II Mannschaft wurden für den 1. Platz der
Kreisliga B Nils Frommeyer, Liam Matthews, Amina Popal, Giulia
Vollkammer, Carl von Pannwitz, Nico von Rohrseitz, Talisa Weisswange
und Björn Zengeler mit einer Urkunde und der Nadel im Bronze geehrt.
Von der Turn- und Spielvereinigung 1885 e.V. erhielten folgende
Sportlerinnen und Sportler eine Ehrung:
Für den 1. Platz der Gau-Einzelmeisterschaften erhielt Carolina Klatt
(Gymnastik-Pflicht-3-Kampf, P7-P8, Band, Keulen, Reifen, Jugendturne-
rinnen Jg. 1998 u.jg.) eine Urkunde sowie Marie Spangenberg (Gym-
nastik-Kür-3-Kampf, K7, Band, Jeulen, Reifen, Schülerinnen 12-14 Jahre)
eine Urkunde und die Nadel in Bronze. Für den 2. Platz beim Gau-
Einzelpokalwettkampf bekam Florentine Becker (Gymnastik-
Pflicht-2-Kampf, P1-P3, wahlweise aus Ball, Band, Keulen, Reifen, Seil,
Schülerinnen Jg. 2006 und jünger) eine Urkunde. Rojin Davaria (Gym-
nastik-Pflicht-2-Kampf, P5-P7, wahlweise aus Ball, Band, Jeulen,
Reifen, Seil, Schülerinnen Jg. 2000 und jünger) und Daniela David
(Gymnastik-Pflicht-2-Kampf, P1-P3, wahlweise aus Ball, Band, Keulen,
Reifen, Seil, Schülerinnen Jg. 2006 und jünger) erhielten für den 1. Platz
beim Gau-Einzelpokalwettkampf eine Urkunde und die Nadel in Bronze.
Für den 2. Platz beim Hessischen Landeskinderturnfest bekam
Chiara Schäfer (Gymnastik- Pflicht-2-Kampf, P4, Keulen und Reifen,
Schülerinnen 9-10 Jahre) eine Urkunde und die Nadel in Bronze. 
Eine Urkunde erhielten zudem Elena Ginnow und Tabea Lunze - als
Mannschaft in Synchron Gymnastik-Pflicht-3-Kampf, P5, Band,
Keulen, Reifen, Schülerinnen Jg. 2002 und jünger - für den 1. Platz
bei den Hessischen Meisterschaften.
„Es ist mir wie jedes Jahr eine Freude, so aktive und erfolgreiche Kinder
und Jugendliche für ihre sportlichen Leistungen zu würdigen“, so Stefan
Naas. „Meine herzlichsten Glückwünsche und weiter viel Spaß am
Sport“ wünschte der Rathauschef und gab die Bühne frei für die
Showdarbietungen der Steinbacher Vereine.
Fotos zur Sportlerehrung finden Sie unter www.stadt-steinbach.de
unter Aktuelles in der Bildergalerie.

Lätzchen, Handtücher, Schürzen und Apfelweinträger sind auch jeder-
zeit im Bürgerbüro in der Gartenstraße erhältlich. Für die kleinen Stein-
bacherinnen und Steinbacher wurde „Loomen“ angeboten. Mit kleinen
gelb- und blaufarbenen Ringen entstanden so in den flinken Kinder-
händen viele Armbändchen, die die Kinder mit nach Hause nehmen
konnten. Bei dem Fotorätsel „Wie gut kennst Du Steinbach …meine
Stadt?“ kamen viele Besucherinnen und Besucher ins Rätseln. Die Bilder
zeigten Ausschnitte und Detailansichten aus Steinbacher Gewerbebe-
trieben. „Wo sind bloß die Enten zu finden?... Ach ja richtig… in der
Post!“, schoss es dem Einen oder Anderen blitzartig ins Gedächtnis. Von
den rund 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmern hatten am Ende vier
Personen die Nase vorn. Alle hatten 14 von 15 möglichen Antworten rich-
tig erraten. Irmgard Althaus, Baris Bayram, Dennis Bergmann und
Dominik Hagen erhielten am Sonntagabend von der Ersten Stadträtin
Claudia Wittek einen kleinen Bembel umgehängt. Unter diesen vier
Gewinnern entschied das Los. Dieses fiel am Ende auf Dominik Hagen,
der den Hauptgewinn in Form eines 50,-- Euro Gutscheines für den
Einkauf in Steinbacher Geschäften von Claudia Wittek überreicht bekam.
Bürgermeister Dr. Stefan Naas, der am Samstag die Sportlerehrung im
Rahmen des Stadtfestes vornahm, zog eine positive Bilanz. „Das Stein-
bacher Stadtfest ist das größte Fest Steinbachs, welches sich seit Jahren
etabliert hat und auch dieses Jahr wieder für jeden Gast etwas bietet.
Besonders danken möchte ich den Mitgliedern des Gewerbevereins, die
jedes Jahr ihr Herz und Ihr volles Engagement in die Organisation die-
ses Wochenendes legen“, so der Rathauschef voller Anerkennung.
Fotos vom Steinbacher Stadtfest finden Sie in der Bildergalerie auf der
städt. Homepage unter www.stadt-steinbach.de - Rubrik Aktuelles
Fotorätsel „Kennst Du Steinbach …meine Stadt?“
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Gemeindebüro

Untergasse 29 | 61449 Steinbach im Taunus

Telefon (06171) 71655 | Fax (06171) 981230 

E-Mail: st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Gemeinde St. Bonifatius

st.ursula
KATHOLISCHE KIRCHE IN OBERURSEL UND STEINBACH

| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

VERKAUF | VERMIETUNG | BEWERTUNG | BERATUNG

Wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Der PC-Doktor

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

KLEINANZEIGEN

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES  

Die nächste STEINBACHER INFORMATION 

erscheint am :     20. Juni 2015   

Redaktionsschluß: 11. Juni 2015

mit den Vertretern der beiden christlichen Kirchen, Herrn Pastoral-
referent Christof Reusch und Herrn Pfarrer Herbert Lüdtke, bei herrli-
chem Sonnenschein den traditionellen Ökumenischen Gottesdienst
unter freiem Himmel zu feiern. 
Bei diesem Gottesdienst stehen die Stadt Steinbach und die hier leben-
den Menschen mit ihren Sorgen und Nöten, aber auch mit ihrer
Dankbarkeit für das bisher Erreichte im Mittelpunkt. Das spiegelt sich in
den von vielen engagierten Steinbachern vorgebrachten Fürbitten wie-
der, sowie beim gemeinsamen Beten, Hören und Singen. Die gelebte
Ökumene wurde beim Stand auf dem Stadtfest fortgesetzt: beide
Kirchengemeinden, die Diakoniestation und der ökumenische Arbeits-
kreis „Eine-Welt“ haben sich unter einem gemeinsamen Zeltdach ver-
eint. Viele Menschen konnten dort anregende Gespräche führen, neue
Bekanntschaften machen, nachdenkliche Spruchweisheiten mitneh-
men, sich informieren und miteinander lachen. Ein besonderer Dank
gilt den Organisatoren und den Freiwilligen beim Auf-und Abbau sowie
beim Standdienst.                                               Hiltrud Thelen-Pischke

Einladung zur Ökumenischen Radtour nach Nidderau am 21. Juni
Entlang dem historischen Bonifatius Pilgerweg radeln wir dieses Jahr
in die schöne Wetterau. Die ca. 45 km lange Strecke führt auf

abwechslungsreichen Radwegen durch beschauliche Landschaften bis
zum Bonifatius Kreuz in Nidderau. Bitte ausreichend Getränke und
Verpflegung für unterwegs mitnehmen. Start ist um 9:30 Uhr vor der
kath. St. Bonifatiuskirche. Rückfahrt ca. 14 Uhr entweder per Fahrrad
entlang der Hohen Straße und Nidda oder mit der Bahn. Falls starker
Regen zu erwarten ist verschiebt sich der Termin automatisch auf
Samstag, den 27. Juni, gleiche Uhrzeit.                           Hansjörg Reick

Gemeinsame Feier des Fronleichnamsfestes in Stierstadt
Um 9 Uhr sammelten sich die Steinbacher Teilnehmer an der Bonifa-
tiuskirche. Begleitet von besinnlichen Texten wanderte die Gruppe über
die Felder nach Stierstadt in der Sebastianskirche. Dort traf man die
Teilnehmer der Gemeinden Stierstadt und Weißkichen und feierte
gemeinsam mit ihnen einen festlichen Gottesdienst unter dem Motto
„Eucharistie, ein Geheimnis des Glaubens“. Nach dem Gottesdienst
zogen die Besucher mit der Monstranz in einer feierlichen Prozession
durch ein Straßenkarree, mit Gesang und begleitet vom Blasorchester
Stierstadt. Zurückgekehrt in der Sebastianskirche, endete die Fronleich-
namsfeier mit einem feierlichen Segen. Danach begann auf dem
Kirchengelände das dortige Gemeindefest. Und so blieben viele Besu-
cher zum Frühschoppen und Mittagessen.                 Winfried Becker

Steinbach-Mitte. 3-Zi-Whg, ruhig, 85qm, EBK, TGL-Bad, Balkon
u. Wintergarten, TG-Platz, Keller. KM 860 € + NK//KT ab sofort
oder später                                               Tel. 06081 408682

Stadtfest 2015 Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst
Seit langem gehört der Ökumenische Gottesdienst am Sonntagmorgen
zum Steinbacher Stadtfest dazu. So kamen auch in diesem Jahr viele
evangelische und katholische Christinnen und Christen zusammen, um

Wieder Breitensporttag beim LC-Steinbach!
Auch in diesem Jahr bietet der LC Steinbach wieder einen Breitensporttag
im Steinbacher Waldstadion an. Termin hierfür ist Samstag, 04. Juli 2015
ab 14 Uhr! Da können alle Sportler und Sportlerinnen, Eltern und Kinder ver-
suchen das Sportabzeichen zu schaffen oder aber einfach nur Laufen,
Springen oder Wurf üben. Einfach kommen und sich vor der Tribüne am LC-
Stand melden. Für die ersten 3 Plätze gibt es Pokale (Einzel und
Mannschaft). Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Im LC-Clubheim gibt
es Getränke, Kuchen und Wurst. Und am Abend Punkt 20:00 Uhr findet
nun zum 13. mal der schon legendäre „Rock & Oldie-Abend“ mit DJ-
Bruno statt. Hier kommen die Musikfans voll auf ihre Kosten. Natürlich
kostenlos! Weitere Infos unter Tel. 06171-887372 oder
www.breitensport@lc-steinbach.de -- Alle Kampfrichter und Helfer
erhalten um 13:00 Uhr eine Einweisung für die ordnungsgemäße
Durchführung.

Impfwoche vom 29. Juni bis zum 3. Juli 2015
Während Kinder durch die entsprechenden Vorsorgeuntersuchungen
in der Regel einen guten Impfschutz haben, sieht das bei Erwachsenen
oft anders aus. Meist wird es schlichtweg vergessen, den eigenen
Impfschutz in regelmäßigen Abständen überprüfen zu lassen. Deshalb
wendet sich das Praxisnetz Hochtaunus mit der Impfwoche vom 29.
Juni bis zum 3. Juli besonders an die Gruppe der 19- bis 60-Jährigen,
die erfahrungsgemäß eher unregelmäßig zum Arzt gehen. Wir wollen
mit dieser Aktion die Bevölkerung anregen, eine möglicherweise schon
lange fällige Auffrischungsimpfung gegen Tetanus (Wundstarrkrampf)
und Diphtherie nachzuholen. Die ständige Impfkommission (STIKO)
empfiehlt, sich bei dieser Gelegenheit auch gleichzeitig gegen Keuch-
husten (Pertussis) impfen zulassen. Das ist mit einer einzigen Spritze
möglich und wird von den Krankenkassen bezahlt. Außerdem wird von
der STIKO empfohlen, Personen ab dem Geburtsjahrgang 1970 minde-
stens einmal gegen Masern, Mumps und Röteln zu impfen. Auch diese
Impfung ist eine Kassenleistung wie die gegen Tetanus, Diphtherie und
Pertussis (Keuchhusten) und damit kostenfrei.
Ab dem 60. Lebensjahr wird aufgrund der Empfehlung der STIKO die
Impfung gegen Lungenentzündung (Pneumokokken) von den Kranken-
kassen übernommen. Es lohnt sich also, wieder einmal den Impfpass
zu suchen. 60 im Praxisnetz Hochtaunus verbundenen niedergelasse-
nen Ärzte stellen sich in der Impfwoche ganz besonders darauf ein,
den Impfschutz zu überprüfen und eventuell notwendige Impfungen
durchzuführen. Die Impfstoffe sind in den Praxen vorhanden, und so
muss man sich eigentlich nur auf den Weg machen, um sich vor
gefährlichen, teilweise tödlich verlaufenden Krankheiten zu schützen.
Natürlich impfen weiterhin auch alle Praxen, die dies schon immer
getan haben und nicht an der Impfwoche des Praxisnetz Hochtaunus
teilnehmen. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.praxisnetzhochtaunus.de                       Dr. med. Jörg Odewald

Vorsitzender des Praxisnetz Hochtaunus

Ärzte-Praxisnetz-Hochtaunus

Bachrechtstaufe am 28. Juni auf dem Pijnackerplatz
Der Kultur und Geselligkeitsverein „Die Staabacher Pitschetreter“
lädt zur Bachrechtstaufe ein. Am 28. Juni 2015 von 12.00 bis 20.00
Uhr auf dem Pijnacker Platz .
Bei Musik und guter Laune wollen wir diesen Tag mit den Steinbacher
Bürgern und Bürgerinnen verbringen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt
und natürlich auch mit Spiel und Spaß für unsere kleinen Gäste. Wir
freuen uns auf Sie!

Die Staabacher Pitschetreter


